
ALPFAHRTSVORSCHRIFTEN

Der Kantonstierarzt hat die Alpfahrtsvor-
schriften für das Jahr 2019 erlassen. Die ak-
tuellen Vorschriften sind inhaltlich weitge-
hend identisch mit denjenigen des Vorjahrs. 
Neu ist die Einzelhaltung von pferdeartigen 
Tieren explizit verboten.

››› SEITE 6

BAHNHOFPLATZ

Im vergangenen Oktober wurde die erste 
Phase der Gesamterneuerung des Bahn-
hofplatzes abgeschlossen. Sie umfasste die 
Sanierung des Bahnhofplatzes sowie den 
Neubau des Bushofs. Nun wird die zweite 
Phase der Gesamterneuerung umgesetzt.

››› SEITE 9

BEPFLANZUNG

Die Rabatten beim Friedhof-Parkplatz wer-
den umgestaltet. Der Kirschlorbeer, ein 
invasiver Neophyt, wird ausgerissen und 
in diesem Sommer durch eine attraktive 
Blüten wiese ersetzt.

››› SEITE 5

DEGERSHEIM Das Coop-Gemeinde-Duell 
«schweiz.bewegt» ist das Schweizer Pro-
gramm für mehr Bewegung in den Gemein-
den. «Schweiz.bewegt» wurde 2005 zum ers-
ten Mal durchgeführt. Degersheim ist bereits 
zum achten Mal mit von der Partie. Neu wird 
nicht mehr nur während eines Wochenendes 
gegen eine andere Gemeinde gespielt, son-
dern während eines Monats gegen den Rest 
der Schweiz. Am Eröffnungswochenende, 
2., 3. und 4. Mai 2019, stehen viele tolle Bewe-
gungsmöglichkeiten im Angebot.

«Wieso nur einen Gegner auswählen, wenn man 
gleich gegen die ganze Schweiz spielen kann»? 
Das «schweiz.bewegt»-OK der Gemeinde De-
gersheim hat darum dieses Jahr darauf verzich-
tet, eine andere Gemeinde zum Duell heraus-
zufordern. Stattdessen sollen die gesammelten 
Bewegungsminuten mit der ganzen Schweiz ver-
glichen werden. Damit auch alle Bewohner der 
Gemeinde Degersheim die Gelegenheit haben, 
ausgiebig Minuten zu sammeln, erstreckt sich 
die Aktion über den ganzen Monat Mai. Jeder, 
der sich bewegt, kann mittels App aufzeichnen, 
wie lange er aktiv war. Die Intensität spielt dabei 
keine Rolle. Um das Feuer für die Bewegung de-

finitiv zu entfachen, werden am ersten Maiwo-
chenende verschiedenste spezielle Bewegungs-
möglichkeiten angeboten.

Sportliches Programm
Das Bewegungsprogramm, das am 2., 3. und 
4. Mai angeboten wird, ist sehr abwechslungs-
reich. Viele beliebte Aktivitäten wie Unihockey, 
Fussball, Wander- und Walkingtouren, Biken, 
Zumba, Yoga oder Rebounding stehen auf dem 
Programm. Hinzu kommt ein Parcours der 
am Freitag und Samstag offen ist und mit der 
ganzen Familie begangen werden kann. Für Ju-
gendliche ist am Freitagabend und am Samstag-
nachmittag die Turnhalle des Oberstufenschul-
hauses geöffnet und ermöglicht verschiedenste 
Bewegungsvarianten, die selbst gewählt werden 
können. Für diejenigen, die auch nach diesem 
Wochenende aktiv sein möchten, bietet sich an 
der Velobörse auf dem Wochenmarkt die Gele-
genheit, sich mit einem passenden Fahrrad ein-
zudecken.

«schweiz.bewegt» – ein Monat lang 
Bewegung

Weiter auf Seite 2

Die Degersheimer Bevölkerung soll 
im Wonnemonat Mai möglichst viele 

Bewegungsminuten sammeln.

Sich gemeinsam und gesund bewegen. Degersheim nimmt 2019 zum achten Mal an «schweiz.bewegt» 
teil.

Zentrum-Garage Krüsi AG  |  9113 Degersheim
Verkauf | Werkstatt | Carrosserie | Spritzwerk | www.zentrumgarage.com
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Kindersinglager im 
Salomonstempel

VERBAND Schon zum sechsten Mal führt der 
St. Galler Kantonalgesangsverband ein Kinder-
singlager durch. Es nehmen 30 Kinder aus dem 
ganzen Kanton daran teil. Im Salomonstempel 
Hemberg verbringen sie eine Woche mit viel Sin-
gen und Spass. Der Höhepunkt wird sein, wenn 
sie die Lieder am Schlusskonzert am Freitag, 
12. April 2019, um 18 Uhr im Singsaal der Ober-
stufe Degersheim vortragen. Alle sind herzlich 
zu diesem Anlass eingeladen, bei dem die Kinder 
ihre Freude am Singen zeigen werden. 
 Esther Stalder 

Humankicker XL 
Als besondere Attraktion steht dieses Jahr bei 
der Mehrzweckanlage Steinegg ein übergrosser 
Töggelikasten, bei dem die Spieler die Funktion 
der Holzmännchen übernehmen. Statt von aus-
sen die Hebel in Bewegung zu setzten, sind sie 
an einer Querstange befestigt und versuchen so 
den Ball selber ins gegnerische Tor zu kicken. 
Zweikampfstärke ist also nicht gefordert, viel-
mehr aber Rücksicht und Teamfähigkeit. Eine 
weitere Bewegungsattraktion ist das Banana-Sha-
ke-Velo, das am Freitag und Samstag ebenfalls bei 
der Steinegg aufgestellt ist. Mixen Sie sich einen 
Drink, aber mit Muskelkraft. Für die restliche 
Verpflegung ist ebenfalls gesorgt.

Wie aktiv ist Degersheim?
Ob bei den erwähnten Aktivitäten anlässlich des 
Startwochenendes oder bei einer sonstigen in-
dividuellen Bewegung im Monat Mai, die De-
gersheimer Bevölkerung soll möglichst viele Be-
wegungsminuten sammeln. Der Vergleich mit 

allen anderen 166 teilnehmenden Schweizer Ge-
meinden zeigt dann auf, wie aktiv die Degershei-
merinnen und Degersheimer sind. Am Infopoint 
bei der Mehrzweckanlage Steinegg erfahren Sie, 
wie die Bewegungseinheiten aufgezeichnet wer-
den können. Das Organisationskomitee unter der 
Leitung von Monika Schönenberger und Markus 
Gehrig freut sich auf möglichst viele Bewegungs-
begeisterte und erhofft sich einen Spitzenplatz im 
nationalen Ranking.

Weitere Informationen
Das detaillierte Programm und alle weiteren In-

formationen finden Sie auf dem Flyer, der in alle 

Haushaltungen versendet wird oder unter www.

coopgemeindeduell.ch. Am Auftaktwochenende 

erhalten Sie zudem beim Infopoint bei der MZA 

Steinegg alle Informationen.

Osteraktion
DEGERSHEIM Noch ist es etwas früh, an die 
Saisoneröffnung im Freibad denken. Doch die 
Vorbereitungen bei der Gemeinde laufen be-
reits auf Hochtouren. Das Personal ist bereit 
und Blanca und Gidi Gehr konnten für ein wei-
teres Jahr als Pächter für den Schwimmbad-
kiosk gewonnen werden. Bald gilt es, die 
Anlage aus dem Winterschlaf zu holen.

Am 11. Mai 2019 öffnet die Badi Degersheim ihre 
Tore. Saisonabos können bereits jetzt beim Ein-
wohneramt Degersheim bezogen werden. Wäh-
rend der Osteraktion vom 12. bis 26. April 2019 
erhalten Sie alle Saisonabos zum vergünstigten 
Tarif. 

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 12. April 2019 bis 25. April 

2019, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Planungs- und 

Baugesetz. Bei der Bauverwaltung können folgende 

Baugesuche eingesehen werden:

Tschumper GmbH, Projektänderung: Neubau 

Unterstand für Milchsammelwagen, Ifang, 9113 

Degersheim

DEGERSHEIM Am 3. April 2019 durfte die Degersheimerin Barbara Grob-Bösch ihren 101. Ge-
burtstag feiern. Sie erfreut sich guter Gesundheit und meistert den Alltag noch weitgehend selbst-
ständig. Gemeindepräsidentin Monika Scherrer überbrachte der Jubilarin die Gratulationen und 
Grüsse des Gemeinderates und beschenkte sie mit einem bunten Strauss schöner Frühlingsblumen. 

Barbara Grob-Bösch feierte ihren 101. Geburtstag

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 

der Gemeinde Degersheim aufgrund von Muta-

tionen im Einwohnerregister durch das Ein-

wohneramt publiziert.

Geburt
Donatsch, *Andrin* Arnold, geboren am 28. März 

2019 in Herisau AR, Sohn des Donatsch, Michael 

und der Donatsch geb. Jud, Linda, wohnhaft in 

Degersheim. 

Todesfall
Gestorben am 1. April 2019 in Degersheim SG: 

Scheiwiller geb. Bosshard, Petra, von Waldkirch 

SG, geboren am 5. Juli 1963, wohnhaft gewesen 

in Degersheim SG, Poststrasse 15. Der Trauergot-

tesdienst findet am Dienstag, 16. April 2019 um 

14.00  Uhr in der evangelischen Kirche Degers-

heim statt. Die Urnenbeisetzung findet zu einem 

späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt. 
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Die Fachgeschäfte 
bedanken sich

VEREIN Auch in diesem Jahr möchten sich die 
Fachgeschäfte mit Blumen bei ihren Kunden für 
die Kundentreue bedanken: 
«Weil Blumen mehr als tausend Worte sagen, be-
deutet das, dass wir mit den fast 1000 Rosen doch 
so einiges ausdrücken wollen. Jedoch geht es uns 
in erster Linie darum, wieder einmal unsere 
Dankbarkeit für die zahlreichen Kunden auszu-
drücken, die unsere Ladenvielfalt erst ermög-
lichen. Helfen Sie mit Ihrem Einkauf mit, diese 
zu erhalten, und profitieren Sie von dem grossen 
Angebot und der kompetenten Beratung. Der 
Fachgeschäfteverein setzt sich als Untergruppe 
des Gewerbevereins für die Interessen der Fach-
geschäfte ein. Wir sind nach wie vor der Über-
zeugung, dass ein Dorf auch durch die breite 
Auswahl an Läden attraktiv und lebendig bleibt. 
So freuen wir uns auch weiterhin auf die vielen 
bekannten, aber auch unbekannten Gesichter, 
die unsere Ladenflächen betreten. Ein herzliches 
Dankeschön im Namen der Fachgeschäfte De-
gersheim.»  Heini Eggenberger 

Mundartspezialist Christian 
Schmid am Senioren-
nachmittag

KIRCHE Vor einem wissbegierigen Publikum 
hielt kürzlich Christian Schmid, Schaffhausen, 
Mundartspezialist und ehemaliger Redaktor der 
«Schnabelweid» bei Radio SRF, einen gelunge-
nen Vortrag über zahlreiche Redewendungen, 
die bereits unsere Vorväter gebrauchten. Rede-
wendungen werden von Generation zu Genera-
tion weitergegeben. «Was Hänschen nicht lernt, 
lernt Hans nimmermehr» ist während des Ersten 
Weltkrieges aufgekommen oder «Ufpasse wie en 
Häftlimacher» hat den Ursprung in der Herstel-
lung von Ösen. «Jemandem einen Stein in den 
Garten werfen» heisst bei uns, jemandem etwas 
zuliebe tun, in Deutschland hingegen bedeutet 
diese Redewendung genau das Gegenteil. Die 
Redewendung «Das goht uf kei Chuehut» reicht 
bis ins Mittelalter zurück. Dies und noch vieles 
mehr wusste Christian Schmid von dieser span-
nenden und faszinierenden Welt unterhaltsam 
zu erklären. Es war ein Ohrenschmaus, dies alles 
in Berndeutsch zu hören und zu geniessen. Ein 
Dank geht an alle, die diesen spannenden Nach-
mittag mitgestaltet haben. Erika Ammann

Der Mundartspezialist Christian Schmid wusste 
das Publikum mit seinen Erzählungen über die 
Herkunft und Bedeutung von zahlreichen Rede-
wendungen zu begeistern.

Ökumenische Senioren-
ferien in malerischer 
Landschaft

VEREIN Vom 9. bis 14. September 2019 ist es 
wieder so weit: Die ökumenischen Senioren-
ferien führen dieses Jahr erstmals in den Kanton 
Freiburg. Das Hotel liegt direkt am Schwarzsee, 
abseits vom Verkehr, und ist von einer maleri-
schen Landschaft umgeben. Die Hotellerie ist nur 
durch die Strasse vom hoteleigenen Badesteg ge-
trennt. Wie in den vergangenen Jahren wird uns 
der kundige Reiseleiter und Chauffeur Hans Mar-
tin Enz durch die wunderbare Landschaft führen 
und uns allerlei Sehenswürdigkeiten präsentie-
ren. Die detaillierten Angaben mit Anmelde talon 
haben Sie Anfang Jahr per Post erhalten. Eine so-
fortige Anmeldung lohnt sich, denn die Plätze 
sind begrenzt. Anmeldungen sind bis 30.  Juni 
2019 einzureichen an: Beatrice Da Rugna, Sekre-
tariat der Evang. Kirchgemeinde, Steineggstrasse 
12, Degersheim. Lassen Sie sich dieses Angebot 
nicht entgehen. Vroni Krämer

Umgestaltung der Rabatten beim 
Friedhofparkplatz

DEGERSHEIM Die Bepflanzung in den Ra-
batten um den Parkplatz beim Friedhof De-
gersheim ist in die Jahre gekommen und der 
invasive Neophyt Kirschlorbeer breitet sich 
aus. Die Rabatten werden von den wuchern-
den Sträuchern befreit und nach einer Über-
gangsphase neu bepflanzt.

Durch die Einsaat mit der attraktiven Blumen-
mischung «Bienensommer» werden die Rabat-
ten dieses Jahr ästhetisch und ökologisch aufge-
wertet. So soll über den Sommer ein Blütenmeer 
mit einem reichen Nahrungsangebot für Bienen 
und Wildbienen entstehen. Die Einsaat ist ein-

jährig und dient der Erholung des Bodens, be-
vor eine mehrjährige Bepflanzung realisiert wird. 
Die Schirmplatanen bleiben erhalten und durch 
das Fällen der nicht zur Bepflanzung gehören-
den Föhre wird die Anlage in die ursprüngli-
che Gestaltungsidee zurückgeführt. Der Stamm 
der Föhre wird bewusst stehen gelassen und als 
Befestigung für ein Bienenhotel genutzt. Dieses 
dient den immer seltener werdenden Wildbienen 
als Unterschlupf und zeigt beispielhaft, wie mit 
wenig Aufwand die Biodiversität gefördert wer-
den kann. 

Die Rabatten beim Friedhofparkplatz werden neu bepflanzt.

Singprojekt-Ausschreibung

KIRCHE Am Muttertag, 12. Mai 2019 findet ein 
spezieller Gottesdienst statt. Dabei werden mit 
Unterstützung des Kirchenchores Lieder aus dem 
Liederbuch «Gott sei Dank und Lebensgrund» 
geprobt und es wird ein gemeinsamer Singgot-
tesdienst gestaltet. 
Jedes Jahr werden den Teilnehmenden des St. Gal-
ler Singtages zwölf zeitgemässe, popularmusika-
lische Kirchenlieder empfholen und vermittelt.
Wir freuen uns, Sie auf die gemeinsamen Proben 
aufmerksam zu machen. 

Probedaten
Jeweils am Donnerstag, 25. April, 2. und 
9. Mai um 20.00  Uhr im evangelischen 
Kirchgemeindehaus Degersheim.
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 Osteraktion 
Badi-Saisonkarte zum Aktionspreis 

Am Schalter der Gemeinde Degersheim erhalten Sie die Badi--g
SSaisonkarte vom 12. April bis 26. Appril 2019 zum Aktionspreis.  

 

d s  012012  Fr. 35.00  statt  Fr. 40.00 d
Ermä biis 2002, L d , IV, AHV

Fr. 35.00 statt Fr. 40.00
AHV Fr. 50.00  statt  Fr. 55.00 rmmä

Erwa
d , V, AAHV Fr. 50.00 statt Fr. 55.00

Fr. 60.00  statt  Fr. 65.00 rwa Fr. 60.00 statt Fr. 65.00
Familienkarte 1 Erw.  Fr. 105.00  statt  Fr. 110.00 Familienkarte 1 Erw. Fr.105.00 statt Fr. 110.00
FFamilienkarte 22 Erw.   FFr.  1160.00   sstatt   FFr.  1165.00  



DEGERSHEIM «Bühne frei» hiess es am 1. April 2019 im Singsaal der Oberstufe Degersheim. 
Musikschülerinnen und Musikschüler konnten am Konzert das erste Mal ein Musikstück vor Publi-
kum präsentieren. Es ist erstaunlich, was die Kinder nach wenigen Monaten Musikunterricht bereits 
erlernt haben. Begleitet und darauf vorbereitet wurden sie von ihren Musiklehrpersonen. Das Pro-
gramm bot einen bunten Strauss an Melodien – vorgetragen von Anfängern bis Fortgeschrittenen, 
als Solisten oder in einer Formation.

Erste Bühnenerfahrungen gesammeltHäckseldienst
DEGERSHEIM Die Gemeinde Degersheim 
führt wiederum einen Häckseldienst durch. 
Dieser steht allen Personen offen, welche sich 
jeweils bis um 16.00 Uhr am Vortag per E-Mail 
(sicherheit-werke@degersheim.ch) oder Tele-
fon (071 372 07 78) bei der Abteilung Sicher-
heit und Werke anmelden.

Die Daten sind am
Mittwoch, 24. April 2019
Mittwoch, 1. Mai 2019
Mittwoch, 8. Mai 2019

Die Gebühren pro Auftrag belaufen sich auf 
20.00 Franken Grundpauschale plus zusätzlich 
eine Gebühr von 10.00 Franken pro 5 Minuten 
Häcksel betrieb. Der Häckselplatz muss gut zu-
gänglich sein. Das Häckselgut ist möglichst of-
fen (keine Säcke, keine Schnüre und Drähte), 
trocken, in langen Stücken (Äste nicht kürzen) 
und als geordneter Haufen (Äste parallel) bereit-
zustellen. Im Häckselgut dürfen sich kein Wisch-
gut, Drähte oder Steine befinden. 

Für die Abfuhr des Häckselgutes benützen Sie 
bitte die Bioabfuhr. Das Häckselteam dankt Ih-
nen für Ihre Mithilfe.
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theatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.ch

Fr 12.4. Der Kirschgarten
PREMIERE 
19.30 Uhr, Grosses Haus

Sa 13.4.  Öffentliche Probe  
«Coppél-A.I.»
12 Uhr, LOK

 Priscilla – Königin der Wüste
19.30–22.10 Uhr, Grosses Haus

 sterben helfen
20–21.20 Uhr, LOK

So 14.4. sterben helfen
17–18.20 Uhr, LOK

  Priscilla – Königin der Wüste
19.30–22.10 Uhr, Grosses Haus

Di 16.4. Priscilla – Königin der Wüste
19.30–22.10 Uhr, Grosses Haus

 sterben helfen
20–21.20 Uhr, LOK

Mi 17.4. Der Kirschgarten
19.30 Uhr, Grosses Haus

 sterben helfen
20–21.20 Uhr, LOK

Di 23.4. L’elisir d’amore
19.30–21.50 Uhr, Grosses Haus

Mi 24.4. Der nackte Wahnsinn
19.30–22 Uhr, Grosses Haus

Do 25.4. L’elisir d’amore
19.30–21.50 Uhr, Grosses Haus

 sterben helfen
20–21.20 Uhr, LOK

Fr 26.4. Der Kirschgarten
19.30 Uhr, Grosses Haus

 sterben helfen
20–21.20 Uhr, LOK

theatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.ch



Kantonaler Veterinärdienst erlässt Alpfahrtsvorschriften
FLAWIL/DEGERSHEIM Der Kantonstierarzt 
hat die Alpfahrtsvorschriften für das Jahr 2019 
erlassen. Diese sind weitgehend identisch mit 
denjenigen des Vorjahrs. 

Die Alpfahrtsvorschriften gelten für Tiere, wel-
che den Sommer auf einer Alp im Kanton St. Gal-
len oder in Vorarlberg verbringen. Die aktuellen 
Vorschriften sind inhaltlich weitgehend identisch 
mit denjenigen des Vorjahrs. Neu ist die Einzel-
haltung von pferdeartigen Tieren (Pferden, Eseln 
und Kreuzungen) explizit verboten. Die erweiter-
ten Untersuchungen wegen der Tuberkulose-Ge-
fahr für in Vorarlberg gesömmertes Rindvieh 
sowie die Bestimmungen über die Blauzungen-
krankheit werden beibehalten. Ausserdem wird 
darauf hingewiesen, dass im Bedarfsfall zusätzli-
che Untersuchungen auf Rinderdiarrhoe (BVD) 
angeordnet werden können.

Situation nach wie vor kritisch
Die Situation in Vorarlberg betreffend Hirschtu-
berkulose (Tbc) ist nach wie vor kritisch. In ge-
wissen Regionen wurden infizierte Hirsche ge-
funden. Zudem ist es auch im vergangenen Jahr 
zu Ansteckungen von österreichischen Sömme-
rungsrindern gekommen. Um wechselseitigen 
Krankheitsübertragungen von Hirschen zu Rin-
dern vorzubeugen, sind Schutzmassnahmen zu 
treffen. Der Alpverantwortliche hat in Abspra-
che mit der Wildhut Weide-Hygienemassnah-
men, insbesondere die geeignete Platzierung von 
Brunnentrögen, Salzlecken und Futtervorlagen, 
einzurichten.

Blauzungenkrankheit
Da die Schweiz seit Herbst 2017 in der Blauzun-
gen-Zone Serotyp 8 liegt, gibt es Auflagen für den 
Export von Klauentieren in zonenfreie Länder. 

Alle empfänglichen Tiere, welche im Ausland 
gesömmert werden, müssen entweder gegen die 
Blauzungenkrankheit vom Serotyp 8 geimpft 
sein oder vor dem Verbringen in einem vektor-
geschützten Betrieb gehalten worden und nach 
dieser Zeit negativ auf das Virus getestet sein.

Vorschriften online abrufbar
Die «Vorschriften für den Auftrieb von Vieh 
auf Alpen und gemeinsame Weiden», kurz Alp-
fahrtsvorschriften, sind auf www.avsv.sg.ch ab-
rufbar. Sie können auch beim Amt für Verbrau-
cherschutz und Veterinärwesen des Kantons 
St. Gallen, Telefon 058 229 28 70, angefordert 
werden oder auf der Ratskanzlei der Gemeinde 
Flawil beziehungsweise Degersheim und bei den 
Tierärzten eingesehen werden.
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> Service & Unterhalt
> Um- und Anbauten/Renovationen
> Telefon und TV Installationen
> 24h-Pikett-Service
> ElektrokontrollenMarkus  ist der Mann für alle Stromprobleme, 

mit dem Auge fürs Detail und immer auf dem 
neusten Stand. 

ETAVIS Grossenbacher AG
Neugasse 6, 9230 Flawil

flawil@etavis.ch
Telefon 071  393  17  08 

Markus löst jedes 
Stromproblem

Service & Unterhalt

Schalten Sie uns ein

Ihr regionaler Elektriker
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Öffnungszeiten
Montag/Dienstag   geschlossen
Mittwoch – Freitag   10.00 – 12.00 Uhr
    13.30 – 18.00 Uhr
Samstag    09.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten
Montag/Dienstag      geschlossen
Mittwoch – Freitag      09.00 – 12.00 Uhr
       13.30 – 18.00 Uhr
Samstag       09.00 – 16.00 Uhr
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www.brockidegersheim.ch brockidegersheim@tosam.ch www.brockiflawil.ch brockiflawil@tosam.ch

Zwei Standorte – ein Ziel

Weil Sie wissen,
was wir tun.

Jetzt Gönnerin oder Gönner werden: 0844 834 844 oder www.rega.ch
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Das Leben ist stärker
Die Frühlingssonne lockt mich ins Freie. Die 
Wiesen und Wälder zeigen noch klare Spuren des 
vergangenen Winters, und doch hat der Wandel 
hin zum Leben schon längst begonnen, denn die 
grüne Kraft der Natur gewinnt immer mehr an 
Boden.
Genau zu dieser Jahreszeit, wenn der Frühling 
einzieht, spielt die Kirche mit ihrem Palmsonn-
tag etwas Ähnliches nach: den hoffnungsvollen 
Einzug Jesu in Jerusalem. Rein äusserlich ein 
heiteres Frühlingsfest mit Zweigen in den Hän-
den, innerlich jedoch ein wolkenverhangenes 
Bild mit mulmigem Gefühl, weil bald schon al-
les Hoffnungsvolle jäh zerstört wird. Spätestens 
seit dem letzten Abendmahl am Hohen Don-
nerstag wissen wir, wie schnell doch ein solches 
Freudenfest sich auflösen und ins Gegenteil ver-
kommen kann. Denn mit dem Verrat des Judas 
in der Nacht am Ölberg ist das innere Bild mit 

den Wolken fast gänzlich schwarz geworden. Die 
noch verbleibenden Stunden des Messias konn-
ten fortan gezählt werden.
Der Karfreitag, der eigentliche Todestag Jesu, 
scheint überhaupt nicht in unser oft so behütetes 
Leben zu passen, weder in unsere aufblühende 
Natur noch in den allgemeinen Sachverhalt, dass 
wir jeglichen Schmerz vermeiden, ihn beruhigen 
oder gar nicht mehr zur Sprache bringen. Von 
diesem Schmerz berichten die Medien zwar je-
den Tag, nur lassen wir ihn nicht mehr an uns 
herankommen. Das Kreuz mit dem geschunde-
nen Körper wird letztlich zum Anstoss. An Os-
tern dann sind wir plötzlich selber überrascht ob 
der unmöglichen Möglichkeit der Auferstehung 
mitten im Tod.
Ich wünsche uns eine erweckende Karwoche.
 Roman Brülisauer, Seelsorgeeinheit Magdenau Das Leben ist stärker.

Sonntag, 14. April
9.30 Gottesdienst mit Gebärden-

übersetzung. Thema: 
«Vertiefung der Gottes-
beziehung». Gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder.

Karfreitag, 19. April
9.30 Gottesdienst mit Abend-

mahl und Gebärdenüber-
setzung. Thema: «Einer für 
alle, alle für einen».
Gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder.

Ostersonntag, 21. April
9.30 Gottesdienst mit Gebärden-

übersetzung. Thema: «Die 
Auferstehung: mein Herr 
und mein Gott». Gleichzei-
tig separate Gottesdienste 
für Kinder.

Besuchen Sie uns. Waldau 1 (Habis-
Areal), Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 14. April
10.00 Bezirksgottesdienst in 

Uzwil mit Sascha Schmiedl. 
Thema: «Säen und Ernten», 
im Anschluss Kirchencafé. 
In Flawil kein Gottesdienst.

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 12. April
15.45 WPH/Spital: Andacht
16.45 AS Wisental: Andacht
Palmsonntag, 14. April
10.00 Kirche Oberglatt: Gottes-

dienst mit Taufe, Pfrn. M. 
Muhmenthaler. Bibeltext: 
Jes. 50, 4–9. Kollekte: 
kantonales Blaues Kreuz. 
Fahrdienst: 079 333 32 91

Montag, 15. April
18.30 Jugendraum: Tanzgruppe 

«youth dance fellowship»
Dienstag, 16. April
11.00 Unterrichtszimmer: Stille 

und Gebet
11.30 KGZ Zwinglisaal: Mittags-

treff. An-/Abmeldung nach 
dem Gottesdienst oder bis 
Montag, 11 Uhr (Tel. 071 
394 90 50)

Mittwoch, 17. April
19.30 KGZ: Missionsarbeitskreis
Karfreitag, 19. April
10.00 Kirche Feld: Gottesdienst 

mit Abendmahl, Pfr. M. 
Hampton. Musikalische 
Umrahmung durch das Ma-
nessequartett. «Die Sieben 
letzten Worte Jesu Christi». 
Kollekte: Bfa. Fahrdienst: 
071 393 74 70

www.ref-flawil.ch

Palmsonntag, 14. April, Wolfertswil
08.45 Eucharistiefeier, Familien-

gottesdienst mit Einzug und 
Palmweihe 

Palmsonntag, 14. April, Degersheim
10.15 Eucharistiefeier, Familien-

gottesdienst mit Einzug und 
Palmweihe 

Palmsonntag, 14. April, Niederglatt
10.15 Kommunionfeier, Familien-

gottesdienst mit Einzug und 
Palmweihe, anschl. Suppen-
tag

Palmsonntag, 14. April, Flawil
10.15 Kommunionfeier, Familien-

gottesdienst mit Einzug und 
Palmweihe

WOLFERTSWIL

Minis – Palmenbinden
Zum Binden der Palmkreuze treffen 
sich die Minis am Samstag, 13. Ap-
ril, um 13.00 Uhr hinter der Kirche.

DEGERSHEIM

Palmsonntag
Der Gottesdienst wird mit den 1.-
und 2.-Klässlern gestaltet. Wir la-
den alle Familien ein, daheim einen 
Palmstecken oder ein Palmkörb-
chen zu basten und mitzubringen.

FLAWIL

Kirchbürgerversammlung
Am Palmsonntag, 14. April, findet 
im Anschluss an den Gottesdienst 
die Kirchbürgerversammlung um 
11.15 Uhr in der Kirche statt.

www.se-ma.ch

Samstag, 13. April
18.00 Kafirundi, Kirchgemeinde-

haus
Sonntag, 14. April
09.40 Teamgottesdienst mit 

Abschluss der Kinder-
woche; mit Pfarrerin Ute 
Latuski-Ramm und Team, 
anschliessend Kirchencafé; 
parallel zum Gottesdienst 
Kinderhüeti 

www.ref-degersheim.ch



Pfadi-Luft 
geschnuppert
Die Pfadi St. Laurentius hat kürzlich wieder 
ihre traditionellen Schnupperübungen durch-
geführt. Dabei haben die Kinder spannende 
Abenteuer im Freien erlebt. Übrigens: Es kann 
und darf während des ganzen Jahres Pfa-
di-Luft geschnuppert werden.

 Fotos: Pfadi St. Laurentius
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Zweite Phase der Gesamterneuerung 
des Bahnhofplatzes wird umgesetzt

FLAWIL Im vergangenen Oktober wurde 
die erste Phase der Gesamterneuerung des 
Bahnhofplatzes abgeschlossen. Sie umfasste 
die Sanierung des Bahnhofplatzes sowie den 
Neubau des Bushofs. Nun wird die zweite 
Phase der Gesamterneuerung umgesetzt. Die 
Bauarbeiten beginnen am Dienstag, 23. April 
2019.

Die erste Phase der Gesamterneuerung des Bahn-
hofplatzes wurde im vergangenen Jahr umgesetzt. 
Für die zweite Phase hat der Gemeinderat einen 
Nettokredit von 980 000 Franken zulasten der In-
vestitionsrechnung 2019 genehmigt. An der Bür-
gerversammlung vom 27. November 2018 haben 
die Flawiler Stimmberechtigten dem Kredit zuge-
stimmt. Nun können die Bauarbeiten fortgesetzt 
werden. Die zweite Phase der Gesamterneuerung 
sieht den Bau der Velo- und Rollerunterstände 
sowie die Anpassungen an der Westausfahrt und 
an der Unterdorfstrasse vor. Die Bauarbeiten be-
ginnen am Dienstag, 23. April 2019, und dauern 
voraussichtlich bis Ende Oktober 2019.

Bund genehmigt vorzeitigen Baubeginn
Im Agglomerationsprogramm des Bundes der 
dritten Generation (AP3) wurde das Projekt «Sa-

nierung Bahnhofplatz» in die Priorität A aufge-
nommen. Die Leistungsvereinbarung zum AP3 
mit dem Bund wird voraussichtlich im Sommer 
2019 abgeschlossen. Der Bundesbeitrag beläuft 
sich auf geschätzte 270 000 Franken. Da der Bund 
erst im Sommer über den Kostenanteil befindet, 
hat die Gemeinde Flawil einen vorzeitigen Bau-
beginn beantragt. Dieser wurde vom Bund ge-
nehmigt.

Projektunterlagen im Internet
Im Vergleich zur ersten Phase ist der Verkehr in 
der zweiten Phase der Gesamterneuerung nicht 
mehr im selben Ausmass betroffen. An einzel-
nen Tagen ist es möglich, dass der Bahnhofplatz 
nicht befahren werden kann. In diesem Fall ist 
eine Umleitung signalisiert. Die Anwohnerinnen 
und Anwohner werden jeweils rechtzeitig infor-
miert. Der Busbetrieb vom und zum Bahnhof ist 
gewährleistet.
Sämtliche Unterlagen zur Gesamterneuerung des 
Bahnhofplatzes sind auf www.flawil.ch unter der 
Rubrik «Aktuelles → Projekte → Sanierung Bahn-
hofplatz/Bushof» zu finden.

Die erste Phase der Gesamterneuerung des Bahnhofplatzes wurde im Oktober 2018 abgeschlossen. Nun 
folgt Phase zwei.

Neugestaltung Marktplatz: 
Baugrundsondierungen
FLAWIL Beim Projekt «Neugestaltung Markt-
platz» erarbeitet das Architektenteam derzeit 
zusammen mit den beauftragten Fachplanern 
auf der Basis des Grundlagenberichts das Vor-
projekt. Eine wichtige Grundlage für die Erarbei-
tung des Vorprojekts sind die Detailkenntnisse 
des Untergrunds. Zu diesem Zweck wird ein 
geologisches Gutachten erstellt. Deshalb werden 

beim Marktplatz am Freitagnachmittag, 12. Ap-
ril 2019, Baugrundsondierungen vorgenom-
men. Es werden fünf sogenannte Baggerschlitze 
ausgeführt. Aus Sicherheitsgründen muss wäh-
rend dieser Zeit der entsprechende Bereich des 
Marktplatzes abgesperrt werden. Das Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur bittet die Bevölke-
rung um Verständnis.

Sicherheitstipps im 
Strassen verkehr und Alltag

KIRCHE Am Beta-Seniorennachmittag am 
Mittwoch, 24. April 2019, um 14.30 Uhr im ka-
tholischen Pfarreizentrum Flawil werden die 
Besucherinnen und Besucher von der Verkehrs-
instruktion St. Gallen zum Thema «Allgemeine 
Sicherheitstipps im Strassenverkehr und im All-
tag» informiert. Es geht um das richtige Verhal-
ten als Autolenker, E-Bike- oder Fahrradfahrer 
sowie Fussgänger mit oder ohne Gehhilfe. Me-
dikamente, äussere oder mentale Einflüsse kön-
nen folgenschwere Unfälle verursachen. Das 
Geldabheben und -einzahlen, Einkäufe oder Rei-
sen bergen Gefahren in sich. Wem soll man ver-
trauen? Persönliche Fragen werden nicht zu kurz 
kommen und dürfen dem Sicherheitsinstruktor 
gerne gestellt werden. Das Beta-Team freut sich 
auf viele Interessentinnen und Interessenten für 
diesen spannenden und lehrreichen Nachmittag.
 Rosmarie Keil-Neuhaus

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 18.April 2019, 7.00 Uhr

«Bereit für laue
Sommerabende – 
Wissenswertes über Gin»

VEREIN Am Freitag, 3. Mai 2019, findet von 
20 Uhr bis circa 21.30 Uhr der Kurs «Bereit für 
laue Sommerabende – Wissenswertes über Gin» 
des Freizeitwerks Flawil statt. Fast in jedem 
Haushalt steht eine Flasche Gin in der Wohn-
zimmerbar. Jedoch sind die Ursprünge und die 
breite Geschmackspalette von Gin den meisten 
Leuten unbekannt. Thomas Bohl von der Vino-
thek Galluskeller erzählt den Kursteilnehmenden 
mehr über die Geschichte und die Herstellung 
dieses Kultgetränks. Natürlich werden nebst ver-
schiedenen Ginsorten auch die passenden Tonic 
Water degustiert. Der Kurs ist für Personen ab 18 
Jahren. Die Kosten betragen 50 Franken. Anmel-
dungen für diesen populären Kurs nimmt Susan 
Portmann vom Freizeitwerk Flawil unter der 
Mobilenummer 079 156 98 42 oder via E-Mail
susanp&gmx.ch entgegen. Informationen zu wei-
teren Kursen sind auf www.freizeitwerkflawil.ch 
zu finden. Erika Remund

Die breite Geschmackspalette von Gin ist den 
meisten Leuten unbekannt.

9GEMEINDE FLAWILAUSGABE 15 | 12. APRIL 2019



Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwoh-
nern. Für die kommende Badesaison suchen wir per 1. Mai 
2019 oder nach Vereinbarung eine/-n

Mitarbeiter/-in Badaufsicht 
(Stundenlohn)

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:

• Zuständig für die Badaufsicht
• Gewährung eines sicheren und kundenorientierten 

Badebetriebs
• Rettung, Alarmierung und erste Hilfeleistung im Notfall
• Unterstützung des Kassenpersonals beim Verkauf von 

Eintritten, Abonnementen sowie Shop-Artikeln
• Mithilfe bei Reinigungsarbeiten

Wir wenden uns an eine dienstleistungsorientierte und 
selbständige Person mit folgendem Profil: 

• SLRG Brevet Pro Pool oder Igba Pro Brevet
• Gültiger BLS-AED-Ausweis
• Bereitschaft für Halbtages- und Wochenendeinsätze
• Flexibel, belastbar und motiviert

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tä-
tigkeit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen 
Anstellungsbedingungen.

Gerne nehmen wir auch Bewerbungen von entsprechend 
ausgebildeten Studentinnen und Studenten entgegen. Die 
Einsätze werden stets abgesprochen und die Flexibilität ist 
gewährleistet. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post oder via 
E-Mail an folgende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 / Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen unser Bademeister, Herr Roland 
Bott, unter der Telefonnummer 079 231 34 01 oder per 
E-Mail roland.bott@flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwoh-
nern. Für Abend- und Wochenendeinsätze sowie aushilfs-
weise an Wochentagen suchen wir per sofort oder nach 
Vereinbarung eine/-n

Bühnenmeister/-in 
im Lindensaal
(Stundenlohn)

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:

• Betreuung von Anlässen im Lindensaal 
• Bedienung der Licht- und Tontechnik
• Ansprechperson für Wünsche und Anforderungen der 

Veranstalter/-innen

Wir wenden uns an eine motivierte und selbständige Per-
son mit folgendem Profil:

• Technisches Flair
• Bereitschaft für Abend- und Wochenendeinsätze
• Dienstleistungsorientiert, kontaktfreudig, flexibel
• Ruhiges und sicheres Auftreten

Übernehmen Sie gerne Verantwortung, denken mit und 
sorgen sich um das Wohl unserer Veranstalter/-innen? 
Dann haben wir den richtigen (Neben-)Job für Sie!

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tä-
tigkeit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen 
Anstellungsbedingungen.

Gerne nehmen wir auch Bewerbungen von pensionierten 
Personen entgegen. Die Einsätze werden stets abgespro-
chen und die Flexibilität ist gewährleistet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post oder via 
E-Mail an folgende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6/Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen unser Teamleiter Hauswartdienst 
Ost, Herr Mischa Sutter, unter der Telefonnummer 079 205 
62 95 oder per E-Mail mischa.sutter@flawil.ch gerne zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Jetzt Ihr Inserat reservieren!
flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch



HANDÄNDERUNGEN MÄRZ

Veräusserer: Gacaferi Florim und Gacaferi Gjej lone, 

Austrasse 21, 9230 Flawil (Miteigentum zu je ½) 

Erwerber: Morina Astrit und Morina Gjuljeta, Aus-

trasse 21, 9230 Flawil (Miteigentum zu je ½) Objekt: 

Grundstück Nr. 665 Austrasse 21, Wohnhaus As-

sek.-Nr. 1008, 231 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: VIVA Home GmbH, Walke 43, 9100 

Herisau Erwerber: Corradini Andreas Michele 

Giuseppe und Corradini Milena, Oberbotsberg-

strasse 29, 9230 Flawil (Miteigentum zu je ½) Ob-
jekt: Grundstück Nr. 10994 Oberbotsbergstrasse 29, 

Wohnung Nr. 6 (60⁄1000 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 2090) und Grundstück Nr. 30828 Oberbots-

bergstrasse 29/31/33, Autoeinstellplatz Nr. 18 (1⁄35 

Miteigentum an Grundstück Nr. 10999) und Grund-

stück Nr. 30829 Oberbotsbergstrasse 29/31/33, Au-

toeinstellplatz Nr. 19 (1⁄35 Miteigentum an Grund-

stück Nr. 10999)

Veräusserer: Marty Werner Sebastian und Marty 

Margrit Anna, Wisentalweg 4, 9230 Flawil (Mitei-

gentum zu je ½) Erwerber: Ljubetic Krunoslav und 

Ljubetic Ivana, Amselstrasse 8b, 9230 Flawil (Mitei-

gentum zu je ½) Objekt: Grundstück Nr. 2379 Ober-

strasse 9, Wohnhaus Assek.-Nr. 3167, Garage As-

sek.-Nr. 3168, 996 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Habis Verwaltungs AG, Waldau 1, 9230 

Flawil Erwerber: Schiess Harald, Blumenaustrasse 

15, 9230 Flawil, und Welterveden Annette, Wald-

hof 1, 9230 Flawil (Miteigentum zu je ½) Objekt: ab 

Grundstück Nr. 970 Waldau, 1075 m2 Grundstücks-

fläche

Veräusserer: Giger Andreas Markus, Sternen-

strasse 16, 9230 Flawil und Messmer Daniela, Sto-

ckenstrasse 45, 9230 Flawil (Miteigentum zu je ½) 

Erwerber: Holenstein Ursula, Kirchstrasse 32a, 

9524 Zuzwil SG Objekt: Grundstück Nr. 3389 Sto-

ckenstrasse 45, Wohnhaus Assek.-Nr. 3957, Neben-

gebäude Assek.-Nr. 4084, 801 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Habis Verwaltungs AG, Waldau 1, 9230 

Flawil Erwerber: Fortimo Invest AG, Rorschacher 

Strasse 302, 9016 St. Gallen Objekt: Grundstück Nr. 

970 Waldau, Goldbachtobel, Gewerbegebäude As-

sek.-Nr. 2384, Industriegebäude Assek.-Nr. 2383, 

Gewerbegebäude Assek.-Nr. 2252, Nebengebäude 

Assek.-Nr. 1753, Gewerbegebäude Assek.-Nr. 2001, 

Wärmezentrale Assek.-Nr. 1218, Trafostation As-

sek.-Nr. 1217, Nebengebäude Assek.-Nr. 1947, Ne-

bengebäude Assek.-Nr. 1938, Gewerbegebäude 

Assek.-Nr. 1215, Nebengebäude Assek.-Nr. 2479, 

Nebengebäude Assek.-Nr. 2467, Gewerbegebäude 

Assek.-Nr. 1328, Gewerbegebäude Assek.-Nr. 1790, 

Industriegebäude Assek.-Nr. 1214, Nebengebäude 

Assek.-Nr. 2142, Gewerbegebäude Assek.-Nr. 1743, 

Gewerbegebäude Assek.-Nr. 2146, Wohn- und Ge-

schäftshaus Assek.-Nr. 1767, Geschäftshaus As-

sek.-Nr. 1219, Gewerbegebäude Assek.-Nr. 1815, 

Gewerbegebäude Assek.-Nr. 2147, Industriegebäude 

Assek.-Nr. 1960, Gewerbegebäude Assek.-Nr. 1740, 

60 785 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Egeland Frank, Enzenbühlstrasse 76, 

9230 Flawil Erwerber: Angehrn Dominik Norbert 

und Angehrn Bettina, Im Hinterdorf 3, 9524 Zuzwil 

SG (Miteigentum zu je ½) Objekt: Grundstück Nr. 

77 Enzenbühlstrasse 76, Wohnhaus Assek.-Nr. 181, 

Garage Assek.-Nr. 3096, 537 m2 Grundstücksfläche

Radiogottesdienst am Karfreitag

KIRCHE Am Karfreitag, 19. April 2019, um 
10  Uhr findet in der Kirche Feld eine musika-
lisch-meditative Feier zu den letzten Worten Jesu 
am Kreuz statt. Joseph Haydn komponierte «Die 
letzten sieben Worte unseres Erlösers am Kreuze» 
als geistliches Werk. Die Uraufführung erfolgte 
am Karfreitag im Jahr 1787 in der spanischen Ha-
fenstadt Cadiz. Haydn nimmt die Worte Jesu auf, 

interpretiert sie musikalisch und schafft damit 
Raum für die persönliche Andacht. Mitwirkende 
sind das «Manesse Quartett», bestehend aus An-
tonia Ruesch (Violine), Christine Baumann (Vi-
oline), Brigitte Maier (Viola) und Sibylle Bremi 
(Violoncello) sowie Martina Miesler (Lektorin). 
Pfarrer Mark Hampton leitet diese Feier, die auch 
live im Radio übertragen wird. eing.

TODESFÄLLE

Gestorben am 2. April 2019 in Flawil: Bucher, 
Maria Mathilda, von Altstätten, geboren am 

22. Oktober 1922, wohnhaft gewesen in Flawil, 

Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung fin-

det am Mittwoch, 17. April 2019, 10.15 Uhr, auf 

dem Friedhof Wisental statt. Anschliessend Got-

tesdienst in der kath. Kirche St. Laurentius.

Berti Knellwolf verabschiedet

VEREIN Kürzlich verabschiedeten die Hospiz-
begleiterinnen und -begleiter, die Betriebskom-
mission sowie der Vereinsvorstand der Ökume-
nischen Hospizgruppe Flawil ihre langjährige 
Einsatzleiterin Berti Knellwolf. Sie hatte zu-
sammen mit Pfarrer Josef Wirth diese seit 2005 
bestehende Gruppe aufgebaut und seither mit 
grossem Engagement ehrenamtlich geleitet. Die 
Hospizgruppe begleitet Schwerkranke und Ster-
bende daheim oder im Spital beziehungsweise im 
Heim in der letzten Lebensphase und unterstützt 
auch deren Angehörige. Seit 2017 ist sie als Ver-
ein organisiert. Berti Knellwolf gründete die Hos-
pizgruppe aus der Erkenntnis heraus, dass dem 
professionellen Pflegepersonal für diese wichtige 
Aufgabe viel zu wenig Zeit zur Verfügung steht. 
Berti Knellwolf oblag nicht nur die Organisation 
der Einsätze; sie verbrachte auch selbst unge-
zählte Nächte bei der Betreuung Schwerkranker. 
Für ihre Pionierarbeit wurde sie 2015 mit dem 
Ostschweizer Palliativ-Preis und 2016 mit dem 
Flawiler Preis ausgezeichnet. Die künftige Ein-
satzleitung teilen sich neu drei Verantwortliche. 
Es sind dies Berti Knellwolfs bisherige Stellver-
treterin Marlen Rutz-Cerna sowie Rita Iff und 
Martina Kellenberger.  Walter Knellwolf

Die bisherige und neue Einsatzleitung der Hospiz-
gruppe Flawil (von links): Rita Iff, Berti Knellwolf, 
Martina Kellenberger und Marlen Rutz-Cerna.
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9230 Flawil

www.h-ramseier.ch 
Telefon 071 393 44 80

info@h-ramseier.ch

Sämtliche Unterhalts- und Reparaturarbeiten an Steildach, Flachdach, Fassaden und Spenglerarbeiten

Gebäudehüllen von A bis Z
Spenglerarbeiten
Dachdecker
Fassadenbau

Dachfenster-Service



 FRÜHLINGSGENÜSSE
 Raffinierte Kreationen mit frischem Spargel aus  
 der Region und veredelten Schweizer Klassikern 
 ab CHF 28.– pro Person. Jetzt reservieren unter:  
www.restaurant-hotel-uzwil.ch

Verkehrsanordnung(en)
Das Polizeikommando verfügt in Anwendung von Art. 3 
SVG (SR 741.01), Art. 107 und Art. 113 SSV (SR 741.21) sowie 
Art. 19 Abs. 1 EV zum SVG (sGS 711.1) folgende Verkehrsan-
ordnung:

Tobelmülistrasse, nach Abzweiger äusserer Eggweg 
(Fahrtrichtung Gossau) und
Tobelmülistrasse, nach Abzweiger Tobelmülistrasse/
Tobelmülistrasse (Fahrtrichtung Flawil)

Fahrverbot mittels Signal 2.01 «Allgemeines Fahrverbot in 
beiden Richtungen» mit Zusatztext «ausgenommen Zu-
bringerdienst».

Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43bis und Art. 47 
des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 951.1; 
abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Rekurs an das Sicherheits- 
und Justizdepartement, Oberer Graben 32, 9001 St. Gallen, 
erhoben werden.
Zur Erhebung des Rekurses ist berechtigt, wer an der Ände-
rung oder Aufhebung der Verfügung ein eigenes 
schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 45 VRP).

Polizeikommando Kanton St. Gallen/
Gemeinde Flawil www.flawil.ch



«Youngsters» bringen 
Musik ins Pflegeheim

VEREIN Die «Youngsters» der Harmoniemusik 
Flawil spielten vor Kurzem im Wohn- und Pfle-
geheim in Flawil. Mit einem abwechslungsreichen 
Programm brachten die Jugendlichen der älteren 
Generation die aktuellen Radiohits näher, die sie 
im vergangenen Jahr eingeübt haben. Dazu gehö-
ren Stücke wie «Manhattan» von Bligg und «Up in 
the Sky» von «77 Bombay Street». Die musikalische 
Unterhaltung wurde durch eine vorgelesene Oster-
geschichte und mit munteren Ansprachen der Jung-
musikanten ergänzt. Zum Schluss war es für die Be-
wohner des Wohn- und Pflegeheims möglich, zum 
berühmten und seit Generationen bekannten Lied 
«Heidi» mitzusingen. Franziska Hohl

Hundesport Flawil: 
Praxis-Erziehungskurs

VEREIN Erhält der Hund die Führung, die er 
braucht und die er auch möchte? Achtet er auf 
den Hundehalter? Geht er locker an der Leine? 
Sind Aussenreize kein Thema, weil er weiss, dass 
es der Hundehalter im Griff hat? 
Mit dem neuen Praxis-Erziehungskurs von Hun-
desport Flawil wird genau an diesen Zielen ge-
arbeitet – für ein harmonisches Miteinander. 
Der Kurs findet an jedem Samstagmorgen im 
Mai statt (4.5./11.5./18.5./25. Mai 2019). Er be-
ginnt um 9 Uhr und dauert etwa zwei Stunden, 
je nach Anzahl der Teilnehmenden. Am Montag, 
6. Mai 2019, bietet Hundesport Flawil einen The-
orieabend an (ohne Hund). Dieser dauert von 
19.30 Uhr bis etwa 21.30 Uhr. Weitere Infos so-
wie Anmeldung unter www.hs-flawil.ch.
 Gabi Spörri

Zwei Abende
mit Latino-Lebensfreude 

VEREIN Heute Freitag präsentiert der Kultur-
punkt Latino-Lebensfreude aus Venezuela. «Cha-
mito» bringt sie nach Flawil. In seinen Songs plä-
diert er zwar für mehr Respekt für Pacha Mama 
und indigene Traditionen, doch die Musik, in 
die er die Botschaften hüllt, versprüht die Ener-
gie und den Optimismus der südamerikanischen 
Lebensfreude. Am Samstag, 13. April 2019, ver-
schiebt der Kulturpunkt die Kulisse auf eine In-
sel: nach Kuba, von wo aus der legendäre «Buena 
Vista Social Club» musikalisch die Welt eroberte. 
Frontmann «El Nene» war mit den «alten Her-
ren» weltweit auf Tournee. Mit seiner siebenköp-
figen Band «Son del Nene» stösst er auch in Eu-
ropa immer wieder auf grosse Begeisterung. Ein 
Leckerbissen für alle, die ein Stück authentisches 
Kuba erleben wollen. Beide Konzerte beginnen 
um 20.30 Uhr. Eintritt: Kollekte.  Franz Fischli

Vogelstimmenkonzert
im Landbergwald

VEREIN Infolge grosser Nachfrage führt der 
Naturschutzverein Flawil und Umgebung dieses 
Jahr wieder Vogelstimmenexkursionen durch. 
Mit der Feldornithologin Christina Lutz geht es 
in den Landbergwald. In dieser Zeit singen die 
Vogelmännchen besonders viel, um ein Weib-
chen anzulocken oder ihr Revier zu verteidigen. 
Die Teilnehmenden hören den schönen Vo-
gelstimmen zu und bestimmen die Singvögel. 
Treffpunkt ist vom 15. bis 18. April 2019 jeweils 
um 18.30 Uhr und vom 23. bis 26. April 2019 je-
weils um 7 Uhr bei der Kindergartenhütte. Bei Re-
gen, Wind oder Gewitter wird die Exkursion nicht 
durchgeführt. Weitere Infos unter www.nvflawil.ch.
 Christina Lutz

«René Bondt Quintett»
im Kulturkeller

VEREIN Am Montag, 15. April 2019, spielt das 
«René Bondt Quintett» im Restaurant Park bei 
«Monday Night Music». Das schweizerisch-ös-
terreichisch-polnische Quintett ist seit 2006 
in der Jazzszene aktiv und entführt sein Publi-
kum in die Welt des Mainstream-Jazz zwischen 
Bossa und Basie, American Songbook und «No-
tenbüchl». Elisabeth «Lisl» Praxmarer hat ihre 
glockenhelle Stimme aus Kärnten mitgebracht. 
Saxofonist, Klarinettist und Flötist Richard Lipiec 
schulte sein exzellentes Können einst in der sla-
wischen Heimat. Den beiden steht mit Bandlea-
der René Bondt (Piano), Reto Grundbacher oder 
Michel Scholl (Bass) und dem in den USA zum 
hochpräzisen Drummer ausgebildeten Philipp 
Scholl ein kompaktes helvetisches Rhythmustrio 
gegenüber. Kelleröffnung: ab 19 Uhr, Konzertbe-
ginn: 20 Uhr. Reservationen: Karoline Baumann, 
071 393 45 25, E-Mail: night-music@bluewin.ch 
oder unter www.night-music.ch. Urs Rechsteiner

Mit ihren Tonträgereinspielungen sind das «René 
Bondt Quintett» und seine Solisten regelmässig im 
Programm von Radio Swiss Jazz zu hören.

Familiengottesdienst zum Palmsonntag 

KIRCHE Im Vorfeld zu Ostern wird das An-
kommen von Jesus in Jerusalem mit einem be-
sonderen Einzug gefeiert – mit selbst gebun-
denen Palmwedeln und Kreuzen von Pfadi, 
Blauring und «Sunntigsfiir». Der Palmsonntags-
gottesdienst findet am Sonntag, 14. April 2019, 
um 10.15 Uhr in der katholischen Kirche Flawil 
statt. Alle sind herzlich zu diesem freudigen Fest 
eingeladen. Margrit Hofstetter

Der Familiengottesdienst zum Palmsonntag wird 
von Pfadi, Blauring und «Sunntigsfiir» unterstützt.

Wechselvolle Geschichte 
der «Habis»

VEREIN Harald Schiess, Geschäftsführer der 
Habis Verwaltungs AG, referierte kürzlich am 
Treff 60plus über die Habis Textil AG. Die Firma 
wurde 1857 durch J.U. Egli gegründet, später an 
Huldreich Ottiker im Lindengut verkauft und ab 
1909 durch Adolf Gustav Habisreutinger weiter-
geführt. Im Jahre 1915 zerstörte ein Grossbrand 
das Firmengelände teilweise. Ab 1947 leitete 
Dr. Emil Schiess die nun unter dem neuen Na-
men Habis Textil geführte Firma, die 1965 be-
reits 600 Mitarbeitende zählte. Leider führten 
Billigimporte aus Fernost Mitte der 1980er-Jahre 
nach der Übernahme der Firma 1973 durch Rolf 
Schiess in vierter Generation zu einem Struktur-
wandel und am 7. Juli 1995 zur «Stunde Null» für 
300 Mitarbeitende. Mit viel Anstrengung wur-
den die Räume baulich angepasst und an Firmen 
aus der Region vermietet. Heute sind es derer 
rund 50. Harald Schiess, der das Unternehmen 
in fünfter Generation führt, erzählte, dass trotz 
der langen Arbeitszeit um 1900 Mitarbeitende 
in der Fasnachtszeit Theater spielten – sehr zur 
Freude des Gemeinderats und des Arbeitgebers. 
Ob die breite Vereinswelt in Flawil aus dieser 
Zeit stammt? Er erzählte auch von der Arbeiterin 
Lisette Schmid, die 1921 ihren 84.  Geburtstag 
und das 64. Dienstjubiläum feierte – sie war also 
von Anfang an mit dabei. Jakob Steingruber

Harald Schiess im Treff 60plus.

Necessaire selbst herstellen

VEREIN Die Frauengemeinschaft Flawil bie-
tet am Mittwoch, 24. April 2019, von 19 Uhr bis 
22  Uhr im Handarbeitszimmer im Schulhaus 
Botsberg einen Nähkurs an. Die Teilnehmerin-
nen werden selbst ein Necessaire herstellen. 
Kursleiterin ist Corinne Langenegger, die Kosten 
betragen 40 Franken, zuzüglich 15 bis 20 Franken 
für das Material. Anmeldung bis 13. April 2019 
an Rebecca Hess, Telefon 071 393 78 40, E-Mail: 
rebi.urban@bluewin.ch. Zusätzliche Kursdaten: 
29. April und 1. Mai 2019. Susanne Bosshart
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Wir vermieten an der Lörenstrasse 36 und an der Mühlebachstrasse 26 per 
sofort oder nach Vereinbarung je eine teilrenovierte

Auskunft und Vermietung:

Herrenhofstrasse 36
9244 Niederuzwil
071 955 42 42*
www.hwt-immo.ch

Die Wohnung an der Lörenstrasse 36 wurde letztes Jahr, bis auf die Küche, 
komplett renoviert. Die Küche ist in einem sehr guten Zustand. 
Die Wohnung an der Mühlebachstrasse 26 ist teilweise renoviert. Auf Wunsch 
des Mieters können die Renovationsarbeiten noch erweitert werden.  Alle 
Wohnungen befinden sich an ruhiger und zentraler Lage mit Blick ins Grüne. 

3 Zimmer-Wohnung
  Mietzins CHF 890.00 exkl. HK/NK

  Mietzins ab CHF 1’090.00 exkl. HK/NK

F L A W I L

4 Zimmer-Wohnung

GGartentische
«Made in Flawil»

Start
23. April

2018

Kids-Kids-
BiketreffBiketreff

Treffpunkt: Jeweils am Montagabend 
um 18:00 Uhr beim Schulhaus 
Vorderer Grund. Dauer bis 19:30 Uhr.

Alter: ca. Jahrgang 2002 bis 2009

Ausrüstung:  Mountainbike in einwandfreiem Zustand
 Geländetaugliche Bereifung
 Velohelm obligatorisch
 Velo- oder Turnkleider (von Vorteil enge Hosen)
 Velohandschuhe werden empfohlen

Ziele:  Sicheres Velofahren im Gelände und auf der Strasse
 Spielerisches Erlernen der Fahrtechnik
 Spass haben auf dem Mountainbike und in der 

   Gruppe

Leitung: Leiter des Mountainbike Club Flawil

Durchführung: Der Einstieg ist jederzeit möglich und ein Schnupper-
training ist kostenlos. Die Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer. Der Veranstalter lehnt jegliche Haftung ab.

Beitrag: Der Unkostenbeitrag pro Kind und Saison 
beträgt Fr. 50.- (2. Kind Fr. 40.-)

Auskunft: Christoph Rütsche  
Enzenbühlstrasse 103 
9230 Flawil, Tel. 079 638 89 07 

Büchler Reinli + Spitzli AG ist ein innovativer und moder-
ner Werkzeug- und Formenbau, der sich in den letzten 
5 Jahrzenten im oberen Segment der qualitativen 
Ansprüche einen hervorragenden Ruf erarbeitet hat.

Wir suchen

CNC-Rundschleifer

Ihre Aufgaben
•  Innen- und Aussenrundschleifen auf Studer 

Rundschleifmaschine
•  Schleifen von komplexen Einzelteilen und kleinen 

Serien für den Formen- und Werkzeugbau

Ihr Profil
• Grundausbildung als Polymechaniker
• Erfahrung im Aufgabengebiet 
•  Interesse, Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Team-

fähigkeit
• Selbstständiges, strukturiertes und exaktes Arbeiten

Wir bieten Ihnen
• Vielseitiges und herausforderndes Aufgabengebiet
• Dynamisches, innovatives und internationales Umfeld
• Moderner Arbeitsplatz
• Attraktive Anstellungsbedingungen 
• Angenehmes Arbeitsklima
• Sorgfältige Einführung in die neue Aufgabe

Interessiert? Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung oder 
rufen Sie für ergänzende Auskünfte an:

Büchler Reinli + Spitzli AG 
Roger Sewer
Wilerstrasse 98
9230 Flawil
Telefon 071 394 13 15
r.sewer@brsflawil.ch
www.brsflawil.ch



David Metzger, FC Flawil

Der Gegner vom Samstag ist mit zwei Niederlagen 
in die laufende Rückrunde gestartet. Nachdem es 
für den FC St.Otmar SG zunächst gegen den FC 
Wittenbach eine 0:2-Pleite absetzte, war auch am 
vergangenen Wochenende bei der 1:5-Niederla-
ge gegen den FC Romanshorn kein Kraut gewach-
sen, um den Thurgauern Paroli zu bieten. Noch in 
der Hinrunde hatte der FC St.Otmar, als eine der 
wenigen Mannschaften, dem FC Romanshorn 
Punkte abgeluchst. Dass die St.Galler im Ver-
gleich zur Hinrunde Mühe haben, erstaunt 
allerdings nicht. So verliessen die bei-
den Teamstützen Spielertrainer Denis 
Omerbegovic und Captain Yannick 
Brunner den Verein in der Win-
terpause. Obschon mit dem 
allseits bekannten Hanspeter 
Wirth eine echte Koryphäe 
die Zügel beim FC St.Ot-
mar übernommen hat, 
scheint es, als bräuchte 
es noch etwas Zeit, ehe 
die St.Galler in der 3. Liga 
als Team wieder voll an-
greifen könnten.

Vieles wird am Samstag von 
den individuellen Leistungen der 
Flawiler Akteure abhängig sein. 
Diese sind beim FC Flawil in der 
angelaufenen Rückrunde bei vielen 

Spielern bisweilen noch nicht zufriedenstellend. 
Beim Gastspiel am vergangenen Samstag in Kreuz-
lingen lagen die Untertoggenburger zur Halbzeit-
pause gar mit 1:2 in Rückstand. In einer emotiona-
len und äusserst umkämpften Partie brachte der 
eingewechselte Tsega Khangsar seine Mannschaft 
in der 34. Spielminute zwar in Führung, musste da-
nach aber mitansehen, wie die technisch versier-
ten Thurgauer das Spiel innert drei Minuten und 
einem Doppelpack von Wisam Al Naemi vor dem 
Pausenpfiff in eine Führung ummünzten.
Immerhin zeigten die Flawiler im zweiten Durch-
gang die geforderte Reaktion. Plötzlich standen 
sie etwas offensiver und erzeugten dadurch mehr 
Druck, um die Hausherren in Not zu versetzen. 

Die logische Konsequenz daraus bildete der Aus-
gleichs treffer (70.). Wiederum war Tsega Khangsar 
zur Stelle, welcher den Ball mit seinem zweiten 
Treffer an diesem Abend über die Linie buxierte.
Und damit nicht genug: Die Flawiler suchten mit 
Vehemenz den nächsten Treffer. Und dieser kam 
tatsächlich. Mittels direkt verwandeltem Freistoss 
entschied Srdjan Radovic in der 80. Spielminute 
die Begegnung. Nebst Siegestorschütze Srdjan 
Radovic durften sich auch Doppeltorschütze Tse-
ga Khangsar und die beiden Defensiv leute Lucien 
Brunner und Remo Wagner einen grossen Kuchen 
des Erfolges abschneiden. Brunner stand erstmalig 
in diesem Frühling wieder von Beginn weg in der 
Startformation und verdeutlichte mit seiner kör-
perbetonten, willigen Spielweise, wie wichtig er 
für die Flawiler in der laufenden Rückrunde noch 
sein kann. Dazu gesellte sich Torhüter Wagner, 
welcher mit einigen wichtigen Paraden ebenfalls 
zum Flawiler Auswärtssieg beitrug.

Dennoch verbarg der 3:2-Erfolg gegen den FC 
Kreuzlingen nicht davor, dass bei den Flawilern 
spielerisch derzeit nicht alles so geschmeidig ver-
läuft, wie noch in der Hinrunde. Und die Probleme 
werden nicht weniger. Weil sich beim Gastspiel in 
Kreuzlingen José Pires Pereira, Uros Lazic und auch 
Shukri Ferati die gelbe Karte abholten, werden die-
se Akteure gegen den FC St.Otmar SG gesperrt 
sein. Dies führt dazu, dass Trainer Dragan Savic 
zu Veränderungen in der Aufstellung gezwungen 
sein wird. Nebst dem gesperrten Valdrin Edipi sind 

auch die Einsätze von Mirco Oertig und Dave 
Obrist unsicher. Während Oertig schon län-

gere Zeit ausfällt, zog sich auch Mittelstür-
mer Dave Obrist am Samstag eine noch 

unbestimmte Verletzung zu, was einen 
Einsatz am Samstag gegen St.Otmar 

fraglich macht.
Allerdings ist der Flawiler Kader 

genügend breit und gross, um 
gegen den FC St.Otmar auch 
so die geforderten drei Punk-
te einzufahren. Wollen die 
Flawiler in Tuchfühlung mit 

der Spitze verbleiben, dann 
sind drei Punkte gegen die St.

Galler Pflicht. Angepfiffen wird 
die Affiche am Samstag um 17 Uhr. 

Mittelfeldspieler Mirco Oertig und der 
FC Flawil freuen sich auf Ihren Besuch in 

der Rössli-Park-Arena, auf der Schützen-
wiese.  Hopp FC Flawil!

Spielerporträt Mirco Oertig
Im Zentrum des medialen Fokus an diesem Spieltag steht 
aus Flawiler Sicht Neuzugang Mirco Oertig. Der 27-Jährige 
ist in der Winterpause vom FC Uzwil aus der 2. Liga inter-
regional zum FC Flawil zurückgekehrt. Oertig ist grundsätz-
lich ein Flawiler Urgestein und absolvierte die ersten Jahre 
im Kinderfussball beim FC Flawil, ehe es zum FC Wil ging, 
wo Oertig gemeinsam mit Fabian Schär für Furore sorgte. 
Es folgten die Wechsel vom FC Gossau zum FC Sirnach und 
letztlich zum FC Uzwil, wo Oertig die Mannschaft mehrere 

Jahre als Captain jeweils auf das Spielfeld führte. Nach all 
diesen Stationen könnte sich Oertig nun gut vorstellen, seine 
fussballerische Karriere beim FC Flawil ausklingen zu lassen. 
Neben dem Platz arbeitet Oertig als Prozessmanager bei 
Helvetia und ist grosser Fan von Juventus Turin. Diese Liebe 
wurde ihm durch seinen Nonno, welcher in Turin lange Zeit 
gelebt hat, praktisch in die Wiege gelegt. Für das Spiel ge-
gen den FC St.Otmar tippt Mirco Oertig auf einen 3:1-Erfolg 
für den FC Flawil.

Botsberg-Garage Hess AG

Inserat
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Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 

mit 7 

Buch-

staben

fl awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 12. April 2019
Naturseminar Tag 9: Kräuterwanderung
Verein Urnatur Flawil

Reithalle Flawil, 9.00 bis 11.00 Uhr

Chamito
Kulturpunkt Flawil

St.Gallerstrasse 13, 20.30 bis 1.00 Uhr

Samstag, 13. April 2019
Mini-Golfturnier
Skiclub Obst

Minigolf-Anlage beim Restaurant Freihof 

Gossau, 14.00 Uhr

Djembekurs mit Ananda Geissberger
Kulturpunkt Flawil

St.Gallerstrasse 13, 15.00 bis 16.30 Uhr

Noche Cubana mit Son del Nene
Kulturpunkt Flawil

St.Gallerstrasse 13, 20.30 bis 1.00 Uhr

Montag, 15. April 2019
Vogelstimmen abends
Naturschutzverein Flawil und Umgebung

Kindergartenhütte Landbergwald, 18.30 Uhr

FDP-Politstammtisch
FDP Flawil

Restaurant Steinbock, 19.30 bis 21.00 Uhr

René Bondt Quintett
Verein Monday Night Music Flawil

Restaurant La buona tavola (ehemals Park), 

20.00 Uhr

Dienstag, 16. April 2019
Bewegungstheater mit Hilarie Burke
Kulturpunkt Flawil

St.Gallerstrasse 13, 19.30 bis 21.00 Uhr

Donnerstag, 18. April 2019
Baila Latino mit DJ Stas
Kulturpunkt Flawil

St.Gallerstrasse 13, 19.30 bis 23.00 Uhr

AGENDA FLAWILAAAGGGEEENNNDDDAA FFLLAAWWWIILLAGENDA FLAWIL

Montag, 15. April 2019
DOG-Spielabend für Erwachsene
Ludothek Degersheim

Feldeggstrasse 1, 20.00 Uhr

Mittwoch, 17. April 2019
Frühlingserwachen
Ateliers zur Backstube

Kirchstrasse 3, 14.00 bis 17.30 Uhr

Donnerstag, 18. April 2019
Frühlingserwachen
Ateliers zur Backstube

Kirchstrasse 3, 14.00 bis 17.30 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


